
 
 

 

Liebe Mitglieder des Freundeskreises „Die Arche im Elbtal“ e.V.,  

Werte Freunde, Sponsoren, Förderer und Unterstützer 

 

Hier nun wieder das Neuste von der Arche Meißen und unserem Freundeskreis: 

 

Kindercamp 

Für unser diesjähriges Kindercamp reisten 

wir an den Arendsee (Altmark). Unter dem 

Motto „Asterix & Obelix“ fand für 30 Kids vom 

18.07. bis 22.07.2022 ein abenteuerliches 

Camp statt. Begleitet von Asterix, Obelix, 

Majestix, Gutemine, Falbala, Verleihnix, 

Automatix, Troubadix und natürlich Miraculix 

hatten die Kids einige kniffelige Aufgaben zu 

lösen, denn die Römer hatten Idefix entführt 

und einige Zutaten für den Zaubertrank 

gestohlen. Als Dorfgemeinschaft schafften 

sie es Idefix zu finden und die fehlenden 

Zutaten zu besorgen. Natürlich hatte der 

Häuptling des Dorfes Majestix auch einige 

Überraschungen für seine Dorfbewohner 

geplant, wie zum Beispiel der Ausflug zum 

Kletterturm und an den Badesee. Ein großes 

Highlight der Woche war der Ausflug in die 

Autostadt Wolfsburg. Hier besuchten wir die 

Ausstellung „phaeno“. Die Kids konnten an 

den außergewöhnlichen Experimentier-

stationen ihre Sinne auf die Probe stellen, 

neue Erfahrungen sammeln, Geheimnissen 

auf die Spur kommen und ihrer Neugier 

freien Lauf lassen. 

Diese wundervolle Woche wurde uns 

finanzielle durch das Förderprogramm 

„Aufleben“ ermöglicht. 

Nicole Gramsch 
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Coaching Floß 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Im Juli fand etwas ganz Neues statt. Eine 

viertägige Floßreise mit der SilaWega, einem 

motorbetriebenen Forschungsfloß des 

ZERUM Ueckermünde. In Zusammenarbeit 

mit Rolf Hilbig gab es mit diesem Träger 

bereits mehrere Segelreisen für die 

Jugendlichen. 

Dieses Mal sind wir mit 7 

Jugendlichen/Jungen Erwachsenen auf eine 

persönliche Entdeckungsreise gegangen. 

Marcel und Bianca Wagner (Frau von Sven 

Wagner geb. Schneider) führten die jungen 

Leute zu ihren Ursprüngen, aktuellen 

Situationen und Perspektiven – alles im 

maritimen Stil. Dabei entwickelte jeder seine 

eigene Gewässerkarte mit Details, einer 

Legende und hat für den doch sehr 

individuellen Alltag sinnstiftende Impulse 

erfahren. 

 

Marcel Bretschneider 

 



 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 
 

Nightcat Tour 
 

Ein Highlight in diesem Sommer war unsere 

Nightcat Tour. Bereits zum dritten Mal 

schnupperten wir Abenteuerluft und 

übernachteten in Hängematten. Zum 

ersten Mal jedoch nicht nur für eine Nacht, 

sondern eine ganze 

Woche. Dabei 

wurden wir von 

der Outdoor 

Firma „Nightcat“ 

mit 12 

kostenlosen 

Hängematten 

unterstützt, 

welche speziell 

für 

Übernachtungen 

konzipiert sind. 

Eine Nightcat 

Hängematte hat 

ein Moskitonetz 

und außerdem 

eine Regenplane. 

Also ein 

hängendes Zelt, 

welches man 

auch am Boden 

verwenden kann. 

Außerdem dürfen 

wir den Namen 

für unser Projekt 

nutzen. Zudem 

wurden wir 

finanziell durch das Förderprogramm 

„Aufleben“ unterstützt.  

Unser Hängematten-Camp startete am 

15.8. mit 12 Jugendlichen und drei 

Mitarbeitern. Die erste Station hieß Sornzig. 

Wir schlugen unser Lager im Pfarrhof des 

Apfeldorfes von Sachsenobst auf. 

Mit Kathrin vom Heimatverein durften wir 

einiges über regionale Lebensmittel lernen 

und wurden super versorgt. Am Abend 

verköstigte uns eine 

Fleischerei mit 

leckeren, vor Ort 

zubereiteten Burgern.  

Am Folgetag ging es 

weiter zum Partwitzer 

See auf den Partwitzer 

Hof. Dabei durfte eine 

Bootsfahrt natürlich 

nicht fehlen. Belohnt 

wurden wir von 

unserem Mutmacher 

Micha, der mit uns 

gemeinsam leckeres 

Gegrilltes zubereitete. 

Ein traumhafter 

Sonnenuntergang 

machte den Tag 

perfekt.  

An unserer letzten 

Station, auf dem CVJM 

Camp in Storkow 

machten wir zwei Tage 

halt. Direkt am 

Storkower See 

schlugen wir unser 

Lager auf. Der 

hauseigene Steg bot 

uns die Möglichkeit direkt ins kühle Nass zu 

springen und die Kanus für eine kleine Tour 

zu nutzen. Der letzte Abend wurde durch 

leckere Pizzen aus einem Steinofen 

gekrönt.  

 



 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir durften in dieser ereignisreichen Woche 

viel lernen. Unser Leben ist ein Geschenk 

und sollte von uns ausgepackt und sinnvoll 

genutzt werden. Dafür muss man 

manchmal auch das Alte hinter sich lassen.  

 

Ob die Plane wirklich regenfest ist, durften 

wir erfolgreich in der letzten Nacht 

austesten. Der Test wurde bestanden. 

Müde, aber doch erfüllt von tollen 

Momenten, Erlebnissen und Erinnerungen 

sind wir am 19.8. in Meißen angekommen.  

 

Samuel Meinert 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 
 

Weiterbildung  

 

Im Juli konnte ich meine Weiterbildung zum systemischen Coach DGfC erfolgreich abschließen. 

Ich möchte mich an dieser Stelle herzlich für die Unterstützung durch die Arche und den Arche 

Freundeskreis bedanken für die Möglichkeit und Hilfe zur Umsetzung. 

Ein erstes Ergebnis daraus war das bereits beschriebene Coaching-Floß. Weiterhin fanden 

bisher einige Gespräche in Form eines Familiencoachings statt. Von den Inhalten profitieren 

aber ebenso die Arche Mitarbeiter und Jugendlichen.  

Gern kann ich bei Interesse noch mehr dazu berichten und auch mögliche Anknüpfungspunkte 

für zum Beispiel Auszubildende in den Unternehmen des Freundeskreises aufzeigen. 

 

Marcel Bretschneider 

 

Ausblick & Termine 

 

10.09.2022   Mitwirkung am Mitgliederfest der Volksbank (Schloß Hirschstein) 

24.09.2022   Fußballspendenturnier in der Arche in Meißen 

24./25.09.2022 Harley Davidson Tour 

14.10.2022  Herbstfest 

 

 

Das war wieder einmal in Kürze das Neuste aus der 

Arche Meißen und 

dem dazugehörenden Freundeskreis.  

Bleiben Sie und bleibt ihr alle gesund und optimistisch. 

 

Wir wollen gemeinsam auch in Zukunft weiter 

zielorientiert zusammenarbeiten, um unser Motto 

immer mit Leben zu erfüllen: 
 


